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Leitperspektive Verbraucherbildung 
Leitideen / Leitgedanken 
Verbraucherbildung ist eine zentrale Schlüsselqualifikation, die zu einer selbstbestimmten, 
verantwortungsvollen und gesundheitsförderlichen Lebensführung beiträgt. Sie zeigt Hand
lungsspielräume für das Individuum auf und fördert den Erwerb und Ausbau von Handlungs
kompetenzen. Die Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwärter sollen ihre Schülerinnen 
und Schüler zu kritischen und mündigen Verbraucherinnen und Verbraucher ausbilden, so
dass diese reflektierte und kritische Konsumentscheidungen treffen können. Ziel soll sein, 
die Lernenden sowohl auf aktuelle als auch künftige Herausforderungen im Privat- wie auch 
im Berufsleben vorzubereiten.  
Zentral sind insbesondere folgende Themenfelder:  

- Umgang mit eigenen Ressourcen 
- Chancen und Risiken der Lebensführung 
- Bedürfnisse und Wünsche 
- Finanzen und Vorsorge 
- Verbraucherrechte 
- Qualität der Konsumgüter 
- Alltagskonsum 
- Medien als Einflussfaktoren 

Kompetenzen 
Die Lehramtsanwärterinnen und Lehramts
anwärter… 

Themen und Inhalte 

… kennen unabhängige Verbraucherbil
dungseinrichtungen und deren Bildungs
angebote für unterschiedliche Unterrichts
fächer. 

- außerschulischer Partner/ außerschuli
scher Lernorte bzw. Verbraucherbil
dungsexperten. (z.B. Verbraucherzent
rale, Clever-Studie, Globales Klassen
zimmer u.a.) 

… vertreten die Leitperspektive Verbrauch
erbildung durch eine reflektierte Haltung 
in Bezug auf deren zentrale Themenfel
der. 

- Kompetenzaufbau in den zentralen The
menfeldern der Verbraucherbildung. 

… planen und reflektieren erworbene Kom
petenzen im Rahmen einer mehrperspek
tivischen, überfachlichen Unterrichtsse
quenz. 

- Handlungs- und Projektorientierung 
- Methoden für überfachliches Arbeiten 

(z.B. Schülerwarentest, Mystery u.a.)  

 
 
 
 


